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Danksagung 

Danke,  

 

sagen wir Allen, die in irgendeiner Weise dazu beigetragen haben,  

unsere Hochzeit zu einem unvergesslichen Tag werden zu lassen. 

 

Arno und Birgit 
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Glückwünsche... 

2 

Hallo, liebe Owaschepada! 

 

Ich heiße Mick Becker und wurde am 21.07.2016 in Wittlich geboren.  

Ich wog 3400 g und war 53 cm groß. 

 

Für die vielen Glückwünsche zu meiner Geburt möchte ich mich, auch im 

Namen meiner Eltern, recht herzlich bedanken. 

 

Ich freue mich Euch bald kennenzulernen. 

 

Liebe Grüße, Mick 

Auf dem Büschel 10, 54533 Owaschepa 



...und noch mehr Glückwünsche 
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Romy ist am 22.07.16 um 22:50 Uhr geboren, wog 3820 Gramm, war 

56 cm groß und hatte einen Kopfumfang von 35 cm. Somit ist sie mo-

mentan die jüngste Einwohnerin Oberscheidweilers. 

  

Susan und Christian  
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Resäckerfest 2016 

Das diesjährige Resäckerfest, ausgerichtet von der Feuerwehr, war mal 

wieder wunderschön! Hatten wir doch großes Glück mit dem Wetter an 

beiden Tagen, was in diesem Sommer keine Selbstverständlichkeit ist. 

Starten konnten wir mit der Hl. Messe auf dem Resäcker, welche Pastor 

Gansemer für uns hielt. Die letzten Regentropfen kamen zu dieser Zeit 

noch runter. Nach der Messe eröffneten wir unsere Feststände. Die 

Kinder freuten sich über die große Hüpfburg, Sandkasten und den heißen 

Draht. Die Großen machten sich über den schon in der Messe gut 

riechenden Spieß- und Schmorbraten her. So, dann begann auch unser 

Musikant Edgar und unterhielt uns bis in die Morgenstunden mit schöner 

Musik. Ab 21 Uhr eröffnete die Hüttenbar. Zuerst konnten sich die 

Besucher bei dem schönen Wetter nicht entscheiden, ob es der 

Bierstand oder doch die Bar sein soll. Im Verlauf der Nacht wurde die 

Hüttenbar aber dann zum Festmittelpunkt. 

Beim frühen Säubern des Festplatzes konnte man nach dieser Nacht die 

Helfer gut überschauen. Doch um 10 Uhr ging`s mit dem Frühschoppen 

los, wozu auch einige Besucher und Kartenspieler gekommen waren. 

Zum Mittagessen füllte sich dann schnell der Festplatz. Als das berühmte 

Kuchenbuffet eröffnet wurde, war der ganze Resäcker gut gefüllt. Dies 

erfreute auch das Litzbachecho, unsere Musikkapelle aus Alflen, welche 

zum ersten Mal bei uns war. Ein weiteres Highlight war der MB-Truck-

Nachbau 1:2,5, welcher ferngesteuert durch den Festplatz fuhr. Auch 

gab es noch Kinderschminken, unsere Hüpfburg und den Sandkasten und 

alle hatten ihren Spaß!  



5 

Resäckerfest 2016 

Besucht wurde unser Fest auch von den Feuerwehren aus 

Niederscheidweiler, Mückeln, Hasborn und Greimerath. Ein wunder-

schöner Dämmerschoppen gab dem Resäckerfest seinen verdienten 

Abschluss.  

Am Montagnachmittag gab es dann noch die Kuchenreste mit Kaffee, 

wozu viele Dorfbewohner nochmal auf den Resäcker kamen. Durch die 

vielen Helfer hatten wir den Festplatz wieder schnell geräumt. 

 

Die Feuerwehr bedankt sich bei allen Besuchern, bei den Möhnen für die 

Unterstützung, den freiwilligen Helfern, Pastor Gansemer und den 

Musikern. 

Auch ein Dank an die Firmen für die Zeitungswerbung: Metallbau Kees 

und Eifeler Küchenkraut J. Moll aus Oberscheidweiler sowie Trockenbau 

Jüngling und farb-

WECHSEL Borsch aus 

Niederscheidweiler. 

 

Christoph Fischer 



Man muss nicht immer in die Ferne schweifen, um einen herrlichen Aus-

blick zu bekommen. Selten habe ich einen solch atemberaubenden Blick 

von unserer schönen Vulkaneifel gesehen. 

Wenn man nach Lutzerath in Richtung Kennfus fährt, geht es nach 500m 

rechts auf den Wanderparkplatz “Tonhügel“. Von dort starten wir unsere 

kleine Wandertour von 5,3 km in Richtung Lutzerath. Wir folgen den klei-

nen Hinweisschildern “Erlebnisweg Achterhöhe“. Den 1. Halt machen wir 

direkt am “Hammes Heiligenhäuschen“, von dort geht es dann weiter zu 

den Dachsbauten, wo noch einige Löcher zu sehen sind. Der Dachs wollte 

sich uns aber nicht zeigen. Nun geht’s weiter zur “Heidefläche“, hier kön-

nen wir uns mit einem ersten schönen Blick auf Strotzbüsch auf einer 

schönen Liegebank niederlassen. Doch der nächste Erlebnispunkt hat es 

in sich! Wir kommen an den “Eifelblick Achterhöhe“. Ein atemberauben-

der Blick über das Üßbachtal, die Vulkaneifel bis hoch zur Hohen Acht 

sowie zu den Hunsrückbergen. Der freitragende Steg gibt hier den letz-

ten Nervenkitzel noch dazu! Nun geht’s weiter über den Erlebnispunkt 

“Niederwald“ und “Ameisenhügel“ bis wir an der “Drei Eichen Hütte“ 

vorbeikommen. In den Monaten Juli und August wird hier dienstags vom 

Eifelverein ab 19 Uhr für Gäste gegrillt, was man ohne Anmeldung nut-

zen kann. Doch auch viele Spielgeräte für Kinder sind hier zu finden.  
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Erlebnisweg Achterhöhe 



Zum Schluss unserer Wanderung geht es noch zum Erlebnispunkt 

“Hügelgräber“, welcher uns einen Eindruck längst vergangener Zeiten 

mit den Römern gibt. So gleich sind wir dann wieder am Parkplatz, unse-

rem Ziel. 

 

Den “Eifelblick Achterhöhe“ kann man auch vom Parkplatz bis 300m da-

vor direkt anfahren, man folgt dem Schild “Aussichtspunkt Achterhöhe“. 

 

Viel Spaß! 

 

Christoph Fischer 

 

Termine Hauptuntersuchung 

Der nächste Prüftermin zur Haupt-

untersuchung durch die Dekra findet 

statt am: 

 

Montag, den 12. September 2016 

ab 14:00 Uhr 

 

Kfz-Meisterwerkstatt 

Dieter Johannes 

Brunnenstr. 7 

54533 Oberscheidweiler 

0152 21644653 
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Erlebnisweg Achterhöhe 
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Sitzung des Gemeinderates Oberscheidweiler 

Am 23. August 2016 fand eine öffentliche Sitzung unseres Gemeinde-

rates statt. 

 

Anwesend waren: Elmar Götten, Franz-Josef Steilen, Klaus Bowert, 

Christoph Fischer, Elisabeth Rauen,  

Mark Rosenbaum, Martin Willems 

Anne Gerhards von der VG Wittlich-Land 

5 interessierte Einwohner 

 

TOP 1 Informationen des Ortsbürgermeisters 

Ortsbürgermeister Götten informierte den Gemeinderat über folgendes: 

- die wichtigsten Punkte der letzten Verbandsgemeinderatsitzung,  

- Wahl eines 4. Beigeordneten, 

- Neuwahl eines Stellvertreters des Werkausschuss Zweckverband Eifel-

Mosel und  

- die Abnahme der Jahresabschlüsse 2011 und 2012. 

 

TOP 2 Wir machen unser Gemeindehaus sicherer 

  - Erneuerung der Notausgangstür 

  - Anbringen eines Treppengeländers 

Nachdem die RWE Rheinland Westfalen Netz AG Zusage gegeben hat, 

die vorgesehenen Sicherungsmaßnahmen mit 2.000 € finanziell zu unter-

stützen, beschließt der Gemeinderat: 

- die Vergabe des Kaufs und Montage der Notausgangstür für das Bür-

gerhaus an die Firma Helmut Meeth zum Festpreis von 1.959,36 €.  

- die Montage eines Treppengeländers am Bürgerhaus in Eigenleistung 

durchzuführen. Die benötigten Fertigteile werden in einem Baumarkt 

gekauft; die kalkulierten Ausgaben betragen ca. 600,00 €.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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TOP 3  Instandsetzung von 2 Straßeneinläufen in der Straße  

  „Auf dem Büschel“ 

Aus Gründen der Verkehrssicherheit ist in der Straße „Auf dem Büschel“ 

die Sanierung von 2 abgesackten Straßeneinläufen erforderlich. Die 

Situation wurde in der Örtlichkeit mit einem Vertreter der VG-Werke 

überprüft. Die erforderlichen Arbeiten können nur im Stundenlohn-

aufwand ausgeführt werden.  

Nach Beratung beschließt der Gemeinderat, die Sanierung der 

schadhaften Straßeneinläufe. Mit der Ausführung wird die Fa. Barbeln 

aus Manderscheid zu den bei den VG-Werken geltenden Jahres-

stundenlohnkonditionen beauftragt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

TOP 4 Informationen – Haushaltssatzung 2016 

Die Kreisverwaltung hat unseren Haushalt insofern beanstandet, als das 

die freiwilligen Ausgaben zu hoch und die möglichen Einnahmen (z. B. 

Grundsteuern, Hundesteuer) zu niedrig angesetzt wurden. Rechtliche 

Bedenken wurden jedoch nicht erhoben. Der Rat nimmt die 

Genehmigungsverfügung der Kreisverwaltung zum Haushalt 2016 zur 

Kenntnis. 

 

TOP 5 Spielgeräte Kinderspielplatz 

Der Gemeinderat ermächtigt den Ortsbürgermeister, für den 

Kinderspielplatz eine neue Strickleiter und „Baumschlange“ zum Preis 

von ca. 500,00 € zu beschaffen und zu montieren. Diese beiden Geräte 

wurden bei einer Sicherheitsüberprüfung beanstandet. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 
 



TOP 6 Antrag der Katholischen Kirchengemeinde St. Hubertus 

 Niederscheidweiler – Sanierung der Pfarrkirche 

Die Katholische Kirchengemeinde St. Hubertus Niederscheidweiler bittet 

um finanzielle Unterstützung bei der Sanierung der Pfarrkirche in 

Niederscheidweiler.  

Nach eingehender Diskussion beschließt der Gemeinderat, die Sanierung 

der Pfarrkirche in Niederscheidweiler grundsätzlich zu unterstützen. 

Über die Höhe der Summe soll in der nächsten Sitzung erneut 

gesprochen werden. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

TOP 7 Erklärung zur Beibehaltung der bisherigen 

 Umsatzbesteuerung bis zum 31.12.2020 

Ab dem 01.01.2017 gilt ein neues System der Umsatzbesteuerung für die 

öffentliche Hand. Dies kann dazu führen, dass weitere Tätigkeiten der 

Umsatzbesteuerung unterliegen als bisher. Bisher war die Besteuerung 

auf die Betriebe gewerblicher Art beschränkt.   

Der Gemeinderat beschließt eine Erklärung mit dem Inhalt abzugeben, 

dass das neue Umsatzsteuerrecht erst ab dem 01.01.2021 bei ihr 

angewendet werden soll. Des Weiteren genehmigt sie eine ent-

sprechende Erklärung der Verwaltung an die Finanzbehörden, wenn 

diese vor diesem Gemeinderatsbeschluss abgegeben wurde. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

TOP 8 Annahme von Spenden 

Der Rat beschließt gem. § 94 Abs. 3 GemO die Annahme der Geldspende 

von Herrn Peter Wötzel über 150,00 €. Die Spende ist zweckgebunden 

für den Kinderspielplatz Ober-scheidweiler. 

Der Beschluss über die Annahme der Spenden erfolgt vorbehaltlich der 

Genehmigung durch die Kreisverwaltung als untere Aufsichtsbehörde. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

TOP 9 Verschiedenes 

Haushaltsplan 2016 

Voraussichtlich schließt die Ortsgemeinde Oberscheidweiler aufgrund 

der höheren Gewerbeeinnahmen mit einem besseren Jahresabschluss 

ab. Dies wird sich Ende September / Anfang Oktober herausstellen. 

Firma Westnetz 

Das RWE hat in der Ortslage Glasfaserleitung gelegt. Diese werden pro 

Meter durch die Firma Westnetz mit 1,- € bezuschusst. Dadurch entsteht 

ein Gesamtbetrag in Höhe von 3.691,- € 

Umschuldung Kommunalkredit 

Die Gemeinde hat einen Kommunalkredit i. H. v. 105.180,25 €. Dieser 

wurde bisher durch die VVR Bank mit einem Zinssatz von 2,92 % finan-

ziert und lief Ende Juni aus. Er wurde übernommen durch die Deutsche 

Genossenschaftshypothekenbank zu einem Zinssatz von 0,75 %. 

Jagdgenossenschaft 

Es wurde über die letzte Jagdgenossenschaftssitzung informiert (Wahl 

eines neuen Jagdvorstands, Haushaltsplan 2016 etc.). 

Rigolen bei Wolfgang Hayer 

Die Wassereinläufe sind teilweise zugeschlammt. Nach Rücksprache mit 

Frau Heinz von der Verwaltung sind ggf. die VG-Werke hierfür zuständig.  

Landpachtvergabe 

Es wurden im Ort Informationsblätter verteilt, das die Verpachtung am 

Freitag, den 26.08.2016, ab 18:00 Uhr für die bisherigen Landpächter 

sowie unsere Jagdpächter und andere ortsansässige Interessenten im 

Bürgerhaus stattfindet. Ab 20:00 Uhr kann jeder an der Sitzung 

teilnehmen. 

Hotspot 

Bis zur nächsten Sitzung wollen wir überlegen, ob wir in unserem 

Bürgerhaus ggf. einen Internet-Hotspot einrichten wollen. Preise, 

Vertragsbedingungen sind bislang nicht bekannt und sollen mit der 

Westnetz GmbH besprochen werden. 



Herausgeber: Gemeinde Oberscheidweiler 

Homepage:  http://www.oberscheidweiler.de 

Redaktion:  Nina Bowert 

   Im Bowen 7, 54533 Oberscheidweiler 

Telefon:  0160 6209885 

Email:  dorfzeitung@oberscheidweiler.de 

 
nächster Erscheinungstermin: 29. September 2016 

Annahmeschluss für Beiträge: 26. September 2016 
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Sitzung des Gemeinderates Oberscheidweiler 

Gemeindearbeiter 

Christoph Fischer ist in der Ortslage für das Rasenmähen der öffentlichen 

Flächen zuständig, Wolfgang Hayer für das Mulchen. Bislang wurden die 

Arbeitskosten für die Personen und die Maschinen abgerechnet. Seit 

2016 kann die Abrechnung der Maschinenkosten nur noch dann 

erfolgen, wenn der Arbeiter einen Gewerbeschein hat. Weder Herr 

Fischer noch Herr Hayer sind bereit, hierfür ein Gewerbe anzumelden.  

 

Der Vorsitzende wurde beauftragt, dieses Thema in der nächsten 

Ortsbürgermeisterdienstbesprechung anzusprechen. 

Baumkataster 

Ortsbürgermeister Götten hat eine E-Mail von Herrn Udo Schäfer 

erhalten, mit dem Hinweis, dass er zeitnah mit der Erstellung des 

Baumkatasters beginnen wird. 

 

TOP 10 Einwohnerfragestunde 

Aus der Mitte der Zuhörer wurde der Wildwuchs im Neubaugebiet 

angesprochen und die Bitte geäußert, die Grundstücksflächen zu mähen 

und zu mulchen. Ortsbürgermeister Götten wird dies weitergeben. 

 

Elmar Götten, Ortsbürgermeister 


